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	Einleitung

	Warum Local SEO mehr ist als NAP, Bewertungen und Citations

	Local SEO wird von vielen immer noch auf ein paar Grundbausteine reduziert: konsistente NAP-Daten (Name, Adresse, Telefonnummer), ein paar Citations in Branchenverzeichnissen und möglichst viele positive Google-Bewertungen. Und ja – das sind wichtige Grundlagen. Aber sie reichen längst nicht mehr aus, um in kompetitiven Märkten dauerhaft in der Local Pack zu bestehen.

	Denn Google hat in den letzten Jahren seine Systeme tiefgreifend verändert. Heute geht es nicht nur darum, was du anbietest und wo, sondern wie gut Google versteht, wer du bist, wofür du stehst und in welchem semantischen Kontext du dich bewegst. Die Sichtbarkeit lokaler Unternehmen wird zunehmend durch Bedeutung und Vertrauen bestimmt – zwei Konzepte, die über reine Datenkonsistenz hinausgehen.

	Was sich ändert: Vom Keyword zu Entitäten und semantischem Kontext

	Früher stand das Keyword im Zentrum aller Optimierungen. Heute erkennen wir: Google arbeitet mit Entitäten, nicht mit exakten Phrasen. Eine Entität ist mehr als ein Begriff – sie ist ein eindeutig identifizierbares Konzept. Zum Beispiel ist „Beulendoktor Düsseldorf“ nicht einfach ein Keyword, sondern eine Kombination aus mehreren Entitäten: Dienstleistung, Ort, eventuell sogar Markenname.

	Mit dem Aufstieg von BERT, MUM und der Integration von Natural Language Processing (NLP) in den Indexierungs- und Rankingprozess verändert sich, wie Inhalte verstanden und bewertet werden. Es geht nicht mehr nur um Keyword-Dichte, sondern um semantische Nähe, kontextuelle Relevanz und strukturierte Informationen. Wer diese Mechanismen versteht, kann gezielt Inhalte und Signale aufbauen, die Google helfen, die eigene lokale Autorität klar zu erkennen – und zu belohnen.

	Ziel dieses Ebooks: Local SEO strategisch & technisch meistern

	Dieses Ebook richtet sich an fortgeschrittene SEOs, Agenturen und technische Marketer, die Local SEO nicht nur machen, sondern verstehen wollen. Es zeigt dir:

	
	● Wie du mit Entitäten arbeitest, um Google ein präzises Bild deines Unternehmens zu geben
 

	● Wie du NLP-Tools wie die Google Natural Language API einsetzt, um deine Inhalte zu analysieren und gezielt zu optimieren
 

	● Wie du semantische Optimierung in deine Local-SEO-Strategie integrierst, um langfristig Relevanz und Sichtbarkeit aufzubauen
 



	Wir bewegen uns bewusst jenseits der typischen „Top 10 Local SEO Tipps“ und steigen tiefer ein – in das, was Google wirklich versteht. Ziel ist es, dir Werkzeuge und Strategien an die Hand zu geben, mit denen du nicht nur besser rankst, sondern dich auch als Entität im semantischen Kosmos von Google verankerst.

	

	

	

	Kapitel 1: Die neue Ära des Local SEO

	Von Strings zu Things: Wie Google Bedeutung versteht

	In den frühen Tagen der Suchmaschinenoptimierung war Google vor allem ein Mustererkenner für Zeichenketten – sogenannte "Strings". Eine Seite, die oft das Keyword „Autowerkstatt Düsseldorf“ enthielt, wurde für diese Suchanfrage gut gerankt. Die Suchmaschine konnte jedoch nicht erfassen, was diese Zeichenkette bedeutete – war es ein Unternehmen? Ein Standort? Eine Dienstleistung?

	Mit dem Knowledge Graph und der semantischen Indexierung hat sich das grundlegend verändert. Google versteht heute nicht nur Begriffe, sondern Entitäten – eindeutige Konzepte, die miteinander in Beziehung stehen. Aus einem „String“ wie „Autowerkstatt Düsseldorf“ wird eine Kombination aus:

	
	● Dienstleistungs-Entität (Kfz-Reparaturbetrieb)
 

	● lokaler Entität (Düsseldorf als geokodierter Ort)
 

	● Unternehmensentität (falls ein spezifisches Unternehmen gemeint ist)
 



	Diese Denkweise – von Strings zu Things – markiert den Übergang von rein keywordbasierten Systemen zu einem vernetzten Wissenssystem. Und genau dieser Übergang betrifft auch die Art und Weise, wie Local SEO funktioniert.

	Entitäten-basiertes SEO im lokalen Kontext

	Im Local SEO bedeutet „Entitäten-basiert“ zu denken vor allem eins: Google muss verstehen, dass dein Unternehmen ein relevanter Akteur in einem lokalen, thematischen und semantischen Netzwerk ist. Es reicht nicht, "Autoaufbereitung Düsseldorf" auf einer Seite zu erwähnen – Google muss erkennen:

	
	● Welche Dienstleistung du konkret anbietest (z. B. Innenreinigung, Lackaufbereitung, Smart Repair)
 

	● Wo du dich befindest (präzise, verifizierte Standort-Entität)
 

	● In welchem inhaltlichen Kontext du agierst (z. B. auch Themen wie Leasingrückgabe, Fahrzeugpflege, Nachhaltigkeit)
 

	● Und wer du als Marke oder Anbieter bist (mit möglichst vielen verknüpften, konsistenten Informationen)
 



	Das Ziel ist also nicht nur, zu sagen: „Ich bin da“ – sondern: „Ich bin relevant, autoritativ und kontextuell vernetzt in diesem Themenraum.“

	Wie Google lokale Autorität und Relevanz ermittelt

	Google nutzt heute viele Signale, um die lokale Relevanz eines Unternehmens zu bestimmen – darunter:

	
		Entitätsverknüpfungen über strukturierte Daten
 – Schema.org-Markup (z. B. LocalBusiness, Service, GeoCoordinates)
 – Referenzen in Knowledge Bases (z. B. Wikidata, Amazon Author Profil, LinkedIn)
 

		NLP-Analysen von Texten
 – Google scannt Inhalte nach Entitäten, Themen und Sentiment
 – Google Business Beiträge, Rezensionen, Websites, Presseartikel: alles zählt
 

		Kohärenz und Konsistenz über Plattformen hinweg
 – Wird das Unternehmen auf allen Plattformen mit derselben thematischen Identität dargestellt?
 – Gibt es klare Verbindungspunkte zwischen Marke, Leistungen und Region?
 

		Topical Authority & semantische Nähe
 – Betreibt die Website regelmäßig Content zu relevanten Themen?
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